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· �Das berühmte Weihnachtslied kommt aus Schwaben: Text von Pfarrer Christoph Schmid 

· ��Laupheim: Die Rettung der Bürgerpost und die Vertreibung von Siegfried Einstein

· Hinrichtungsstätten in Oberschwaben

· Deutsche Postbriefmarken made in Biberach
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Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder 

Günther W. Knödler	 †	 15.05.2018

Hellmuth Detzel	 †	 30.09.2018

Karl Schick	 †	 24.11.2018

Ottfried Müller	 †	 09.12.2018

Alfred Buschle	 †	 12.12.2018

Dr. Uwe Schmidt	 †	 29.12.2018

Elmar Reich	 †	 07.07.2019

Margaretha Feller	 †	 09.07.2019

Holde Charlotte Forderer	 †	 21.07.2019

Die Gesellschaft für Heimatpflege wird ihren langjährigen Mitgliedern
ein ehrendes Andenken bewahren



BCDas Wasserrad der Oberen Mühle an der Uferstraße in Birkendorf

Im Jahr 2000 wurde eine beispielhafte Bürgeraktion vom damaligen OB Fettback aus-
gezeichnet. Der Initiator Jos. Kloeters hatte gemeinsam mit der Werkfeuerwehr der 
Firma Boehringer Ingelheim, dem Zimmerer Ausbildungszentrum und mehreren Biber-
acher Firmen das alte unterschlächtige Mühlrad instandgesetzt. Nach vielen Arbeits-
stunden glänzte das Mühlrad, welches dereinst eine Säge in Gang hielt, wieder in aller 
Pracht.
Heute, beinahe 20 Jahre später, scheint das Mühlrad erneut in Vergessenheit geraten 
zu sein. Das Rad läuft selten und wenn, dann unrund, Moos hat sich auf den Schaufeln 
ausgebreitet, manche Schaufeln sind defekt. Das benachbarte Wasserkraftwerk wurde 
verkauft, das Wasserrad zur Oberen Mühle blieb bei der Stadt Biberach. Ob erneute 
Instandsetzungen vorgesehen sind, war bei der Stadtverwaltung nicht in Erfahrung zu 
bringen.

Instandgesetztes Mühlrad 2000, Foto: Franz Helmstädt

Zustand im Jahr 2019, Foto: GfH Archiv


